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Die Geschichte von Machterhalt 
und anderen Nöten 
Am 29. Jänner hat NÖ die M öglichkeit, sich vom System ÖVP zu befreien. Das freut alle Demokraten, 

nicht jedoch die verzweifelten SystempoliƟker. Diesen ist jedes MiƩel recht, um ihre Macht abzusi-
chern. 

Dazu werden außerhalb der Wahlzeiten plötzlich Fah-

nen und Plakate aufgestellt . M an ist  derzeit  nicht  

Schwarz und schon gar nicht  mehr Türkis. Heute ist  

man plötzlich Blau-Gelb. M an könnte auch sagen, man 

färbt sich wie ein Chamäleon bzw. dreht sich wie der 

Wind weht . 

Zusätzlich werden wieder Fotos gemacht  und Projekte 

für sich beansprucht . Für so manchen Landtagsabge-

ordneten muss man sich ja schon fremdschämen, weil 

er keine Grenzen mehr kennt . Es wird von gemeinsam 

gesprochen und das Trennende gelebt . Den anderen 

Parteien  aber auch der internen M itbewerberin gegen-

über, die in Neunkirchen noch nie reden durŌe. 

Nicht zu vergessen, dass die ÖVP-Riege in der Bundes-

regierung sehr NÖ-dominiert  ist , mit  Innenminister Kar-

ner und Verteidigungsministerin Tanner, sowie NR-

Präsident  Sobotka.

Wer immer noch auf die VorzugssƟmmenmasche der 
ÖVP reinfällt , ist  selbst  schuld. Beweis dafür ist  die ÖVP 

Neunkirchen, die nach der Gemeinderatswahl nach 

VorzugssƟmmen die Sitze verteilte. MiƩlerweile haben 
sich schon einige VorzugssƟmmen-M andatare wieder 

verabschiedet . 

Genauso wie zwei Rathausmitarbeiter durch den Bür-

germeister verabschiedet  wurden, die ihm durch ihre 

Anzeige eine Diversion bei Gericht  eingebrockt  haben. 

Zufällig wurde gerade bei diesen beiden Mitarbeitern 

ein angeblich sehr schweres Vergehen festgestellt . 

Auch diesmal ist  das Gericht  am Zug. 

Diese Argumente sprechen für sich, um das System ÖVP 

abwählen zu wollen. 

Befreien wir unser Niederösterreich von dieser PoliƟk 
und demokraƟsieren wir unser Land!

Bias: Parteilichkeit , Voreingenommenheit , 

Befangenheit



Am 16. M ärz 

1984 t rat  er als 

Bürgermeister 

die Nachfolge 

von Adolf Plon-

ner an.

Während seiner Amtszeit  als Bürgermeister war Felix 

Rigler u.a. für die Neugestaltung der Neunkirchner In-

nenstadt  verantwort lich, ebenso wie für die neue 

Bahnunterführung in der BläƩerstraße, die Errichtung 
des Kindergartens  BläƩerstraße sowie des Kulturzen-

trums am SƟergraben mit Bücherei und Galerie. 

Für sein unermüdliches Bemühen um die Stadt  wurde 

Felix Rigler im Jahr 1993 der Ehrenring zuerkannt. Am 

28. Oktober 2010 beschloss der Gemeinderat einsƟm-
mig, ihm die höchste Auszeichnung der Stadt  - die Eh-

renbürgerschaŌ - zu verleihen.

Über seine 40 Jahre in der PoliƟk schrieb Rigler im Jahr 
1994, dass es „ schöne und bewegende Jahre, aber 

auch Jahre voller Zweifel gewesen sind. (…) Die PoliƟk, 
auch wenn sie heute vielfach mehr keinen besonderen 

Stellenwert  besitzt , hat  mich reich gemacht , nicht  im 

materiellen Sinn, aber sie hat  mir ein erfülltes Leben 

geschenkt .“

Die SozialdemokraƟe in Neunkirchen wird Felix Rigler 
immer als einen großen Demokraten und VermiƩler in 
Erinnerung behalten, der sachlich analysierte und un-

aufgeregt  seine Entscheidungen umsetzte. 

Bgm. Felix Rigler verstorben
Bürgermeister a.D. Felix Rigler, seit 2010 Ehrenbürger der Stadt 

Neunkirchen, ist am 21. November 2022 

im 92. Lebensjahr verstorben. 

Felix Rigler wurde am 14. Jänner 1931 in eine Arbeiter-

familie geboren. „ Es war mir vergönnt , eine glückliche 

Kindheit , zwar in bescheidenen Verhältnissen, doch 

ohne Hunger leiden zu müssen – was in dieser Zeit  

nicht selbstverständlich war, erleben zu dürfen“ , 

schrieb er im Jahr 1994. 

Nach der Matura 1949 und dem Tod der MuƩer ein 
Jahr zuvor erhielt  er eine Anstellung bei der NÖ Ge-

bietskrankenkasse. M it  seiner Ehefrau M argarethe 

gründete er eine Familie, der zwei Söhne entsprangen.

Ab 1975 leitete Felix Rigler die Bezirksstelle der NÖ 

Gebietskrankenkassa, nachdem er durch steƟge Wei-
terbildung innerhalb der OrganisaƟon immer weiter 
aufgesƟegen war.

Sein poliƟsches Engagement in der SPÖ startete Rigler 
1948 mit dem EintriƩ in die sozialisƟsche Jugend. 1958 
wurde er Obmann der SekƟon VI. 1966 wurde er stell-
vert retender Stadtparteiobmann und 1968 Stadtpar-

teiobmann. Von 1969 bis 1993 war Rigler auch M it -

glied des Landesparteivorstandes der SPÖ.

Am 4. April 1965 wurde er als M andatar in den Ge-

meinderat von Neunkirchen gewählt . In der ersten 

Amtsperiode war er bereits Obmann des Prüfungsaus-

schusses und danach Stadtrat  für Krankenhaus und 

Gesundheitswesen. Am 17. M ai 1972 folgte die Wahl 

zum driƩen Vizebürgermeister und am 7. Mai 1974 
zum 1. Vizebürgermeister. 



1. Neunkirchner Gesundheits – 
und Wohlfühlmesse
Seit nun 2 ½ Jahren verabschieden Menschen sich oŌ mit dem Gruß „G’sund bleiben“ voneinander. Dabei 
denken viele natürlich an die Viruserkrankung, die seither in unseren Köpfen allgegenwärƟg ist.

„ Ich denke, dass wir die Gesundheit  und das Wohlbefinden nicht  

darauf reduzieren dürfen. Gesundes 

Leben und sich wohlfühlen „ in seiner Haut“  ist  von 

so vielen anderen Faktoren begleitet . Wir können viel 

dazu beitragen. Dazu gehört natürlich die PrävenƟon, die Vorsor-
ge, und diese wird viel zu wenig 

in den MiƩelpunkt gestellt. Wer sich wohlfühlt, wer 
rechtzeiƟg auf sein körperliches und seelisches Befinden achtet 
und dieses stärkt, unterstützt  seine 

Gesundheit .

Deshalb ist es mir als StadträƟn für Gesundheit, 
Soziales und IntegraƟon ein Anliegen, durch die 1. 
Neunkirchner Gesundheits- und Wohlfühlmesse das 

vielseiƟge Angebot in diesem Bereich, sei es durch 
Dienst leister* innen, Vereine und medizinisch geschulte Fachleu-

te, zu präsenƟeren,“ erläutert STR Andrea Kahofer, warum sie 
diese Veranstaltung iniƟiert hat. 



Förderungs-
Dschungel
Das Leben und der Alltag verteuern sich quer durch 

alle Branchen und Bereiche und die AnƟ-Teuerungs-

Pakete werden ständig verändert . Zu diesem Zweck 

haben w ir einen Info-Tag in der Bezirksstelle der 

SPÖ Neunkirchen abgehalten, bei dem sich die Bür-

gerinnen und Bürger unterstützende Beratung und 

Hilfestellungen bei den diversen Förderungs-

Beantragungen sichern konnten.

BundesräƟn StRin Andrea Kahofer möchte helfen und unter-
stützen, die vielen Änderungen im „ Förderungsdschungel“  zu 

meistern.

Essen auf 
Rädern
Es ist  mir ein Anliegen, allen ehrenamt lichen Unter-

stützer* innen, die ihre Zeit  die ganze Woche bereit -

stellen, danke zu sagen, damit  dieses Service kosten-

günsƟg und leistbar angeboten werden kann, und 
zwar 7 Tage jede Woche!

Schon seit  den Anfangszeiten von „ Essen auf Rädern“  

werden die Dienste für die Auslieferung der M ahlzei-

ten an den Wochenenden und Feiertagen durch den 

ehrenamt lichen Einsatz der gewählten M anda-

tar* innen also der Stadt - und Gemeinderät* innen 

sichergestellt .

Ich bin sehr stolz, dass die SPÖ-Gemeinderät* innen 

dieser ungeschriebenen Vereinbarung immer t reu 

sind und sehr viele Essen auf Rädern-Fahrten durch-

führen, auch mit  der Unterstützung ihrer Familienan-

gehörigen und unserer ehemaligen Mandatar* innen. 

Leider ist diese BereitschaŌ nicht bei allen Vertre-
ter*innen der anderen poliƟschen Parteien im glei-
chen Ausmaß gegeben.

Einladung, sich zu beteiligen:

Zeitaufwand: 10:00 bis ca. 14:00 Uhr

Jeder Dienst  ist  eine Hilfe, wobei 1x pro Quartal sehr 

schön wäre.

Anmeldungen biƩe im Bürgerservice der Stadtge-
meinde unter 02635/ 601-63



Halbzeitbilanz - Infrastruktur

Unterführungen:

Die Unterführung Raglitzerstraße ist  

auf Schiene. Der Vert rag mit  ÖBB 

und Land NÖ ist  unterzeichnet  und 

die notwendigen Grundstücksablö-

sen seitens der Stadtgemeinde wur-

den vertraglich fixiert .

Für die Unterführung für Radfahrer 

und Fußgänger in der Flatzerst raße 

gibt es miƩlerweile einen einsƟmmi-
gen Grundsatzbeschluss des Ge-

meinderats basierend auf Varianten-

studien und zwei Kostenschätzun-

gen. 

Der Bau der Unterführungen wird zeitgleich erfolgen, geplant  für 2024/ 25. 

Straßensanierungen 

in der Talgasse, Hutweidegasse, Steigackergasse, 

Hohenemmergasse, Erlengasse bzw. die  Neu-

bauten in der Gartenstadt  mit  der Grafstraße 

und der Finderstraße. 

Brückensanierungen 

im Bereich B17/ Erholungszentrum sowie in der 

Wienerst raße beim Brücklwirt . 

In den 2 ½ Jahren seit der letzten Gemeinderatswahl sind im Ressort Infra-

struktur viele wichƟge Projekte schon umgesetzt worden.

Stadtrat  für Infrast ruktur

Günther Kautz



Wasserversorgung - zweites Standbein nimmt Formen an

Neunkirchen erhält  Wasser aus unseren Brunnen der Mahrwiese über die 

Wiener Hochquellenwasserleitung. Jedoch haben wir seit  mehr als 100 Jah-

ren nur eine Zuleitung. 

Durch die IniƟaƟve und die Verhandlungen von Stadtrat Günther Kautz mit 
Wiener Wasser darf die Stadtgemeinde nun eine zweite Entnahmestelle 

errichten. Diese wird direkt  neben der Hochquellenwasserleitung im Be-

reich der Raglitzerstraße im Jahr 2024 entstehen. Die Zuleitung zu einer 

Haupt leitung wird eventuell schon 2023 errichtet . Diese geht  von dem ge-

planten Tieĩehälter durch die Raglitzerstraße bis zur DiƩrichstraße (VS-

Steinfeld). 

Bei der Instandsetzung der Raglitzerst raße wird zwischen der neuen Unter-

führung und der Rohrbacherst raße ein Geh- und Radweg errichtet  werden, 

wodurch das Radwegenetz von der Innenstadt  zu Gymnasium und HAK fast 

geschlossen wird. 

Leckortung im Wassernetz:

Durch die gezielte Suche nach Wasserverlusten miƩels eines 
neue Ortungsgeräts konnte der Wasserverlust im städƟschen 
Netz um 17% reduziert  werden. 

Hochbehälter als Löschwasserreserve umgerüstet:
Der Umbau des ehemaligen Wasserbehälters in M ollram zu ei-

nem Löschwasserreservoir ist  seit  kurzem abgeschlossen. Die Feu-

erwehr Mollram hat bei einer Übung die FunkƟonsfähigkeit des 
neuen Löschwasserbehälters bereits geprüŌ. 

AbfallbeseiƟgung:
Die GrünschniƩübergabe, die Sperrmüllentsorgung 
sowie die Entsorgung der Problemstoffe werden seit  

MiƩe 2022 nun im Wertstoffsammelzentrum bei der 
Grünen Tonne durchgeführt . 



Halbzeitbilanz - öffentliche Einrichtungen
Als Stadtrat  in Neunkirchen – zuständig für öffent liche Einrich-

tungen – kann ich ein durchaus zufriedenstellendes Zeugnis 

der letzten Jahre ablegen.

Umgesetzte Projekte:

Neubau des Gebäudes am Friedhof mit  einer behindertenge-

rechten ToileƩe sowie Büroräumen samt Neugestaltung des 
Vorplatzes und Gedenkstein für die verstorbenen Bürgermeis-

ter

Erneuerung der desolaten Umzäunung beim Schafferhofer-

garten inklusive Baumneupflanzungen

Aufstellung eines WC-Containers für Besucher des Stadtparks

Übernahme des Spielplatzes in der 

Schillergasse in die Gemeindebe-

treuung

Technische und thermische Sanie-

rung des Hallenbads samt Neuge-

staltung des Gastrobereiches

Umbau der SommerkanƟne im EHZ
Errichtung der Padeltennis-Anlage

Errichtung einer modernen 

Calisthenics-Anlage im Stadtpark

In Planung bzw. Umsetzung:

Sanierung des Wasserzuflusses zur Kneipp-Anlage im 

Stadtpark

Errichtung einer Beleuchtung bei der Pumptrack-

Anlage

Erneuerung des Läutewerkes am städƟschen Friedhof

M ein Dank gilt  den M itgliedern im Gemeinderatsaus-

schuss für die stets konstrukƟve Zusammenarbeit.

Kurt  Ebruster: Stadt rat  für öffentliche Einrichtungen

Die Calisthenics-Geräte wurden durch die Stadträte Ebruster und Kautz einem 

Härtetest   unterzogen

BR Andrea Kahofer und STR Kurt Ebruster 

begutachten die Erneuerung des Spielplat -

zes im Stadtpark 
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Gedanken zur Landtagswahl 2023 
„Es freut mich so, dass diese Länder nun endlich auch eine DemokraƟe werden!“. 
Diese Worte meiner Tochter im Jahr 2010 während des sogenannten Arabischen 

Frühlings waren sehr einprägsam für mich. 

Leider haben sich meine Befürchtungen von damals bestäƟgt. Keines dieser Länder 
hat den Weg zu einer DemokraƟe, wie wir sie kennen, mit Meinungsfreiheit, Pres-
sefreiheit, Religionsfreiheit, Recht auf Bildung, Gleichstellung, usw. geschaŏ. 

Auch derzeit gehen Menschen große Gefahren ein, wenn sie für demokraƟsche 
Rechte kämpfen. Denken wir nur an den Iran, China, Russland aber auch die Türkei 

oder Ungarn. Wir erleben derzeit  weltweit  Systemkämpfe von Diktaturen gegen 

demokraƟsche Staaten. 

Deshalb finde ich es besonders t raurig, wenn in Österreich – egal bei 

welcher Wahl – das Recht auf MitbesƟmmung, das Wahlrecht, nicht 
genutzt wird. Ja, es ist  auch bei uns nicht  alles gut . Aber wie schon 

Churchill sagte: „Die DemokraƟe ist die schlechteste aller Staatsfor-
men, ausgenommen alle anderen.“  

Daher ersuche ich Sie, setzen Sie sich mit  den unterschiedlichen Po-

siƟonen der Parteien auseinander, wofür die Kandidaten und Kandi-
daƟnnen stehen, welche PosiƟonen sie in den letzten Jahren vertre-
ten haben, welche Projekte ihnen wichƟg sind und machen Sie von 

Ihrem Recht  der freien Wahl Gebrauch. 

16 Tage gegen Gewalt 
gegen Frauen

Es sollte nicht notwendig sein, aber es scheint 

nöƟger denn je. Gewalt gegen Frauen, Gewalt 
in der Familie ist ein großes Thema. 

Die hohe Anzahl an Wegweisungen 2022 zeigt , 

wie notwendig es ist , immer wieder darauf hin-

zuweisen. 

Gemeinsam mit  Bürgermeister Osterbauer und 

Vert reterinnen des Frauenhauses NK haben die 

SPÖ-Frauen um Bezirksvorsitzende Gerlinde 

M etzger, BR STR Andrea Kahofer und GR Patrizia 

Gsenger wieder ein Zeichen gesetzt , um auf 

ProblemaƟk aufmerksam zu machen. 



SPÖ-Veranstaltungen 2022
Nach längerer Pause konnten wir im August  2022 wie-

der unser beliebtes Sommerkino am Hauptplatz 

veranstalten. 

Danke an alle Helfer, die dieses Event  ermöglicht 

haben. 

Frühschoppen im Eventgarten Hohenschläger
Bestens war die SƟmmung beim Frühschoppen im 
Eventgarten Hohenschläger, mit  der Musik von 

M uski Bua Winni Faist  unterhielten sich die zahlrei-

chen Besucher* innen ausgezeichnet  bei Speis und 

Trank.

Auch unseren Bezirksvorsitzenden LAbg. Mag.  

ChrisƟan Samwald und  BRin Andrea Kahofer 
durŌen wir als Gäste begrüßen.



SPÖ-Veranstaltungen 2022
Erstmalig fand am 30.12. der Vor-Silvester im Eventgarten 

Hohenschläger staƩ. Viele fleißige Helferleins haben ein tolles Event 
organisiert. Die vielen Besucher haben sich sicht lich wohl gefühlt . 

Adventmarkt am Auspitz
Nach coronabedingter Pause konnte heuer auch wieder der beliebte  Adventmarkt  

am Auspitz staƪinden. Danke an die zahlreichen Aussteller, die mit ihren selbstge-
machten Waren den Adventmarkt zu etwas Besonderem gemacht  haben. 



City-Taxi Neunkirchen: ab 1. Feb. 2023
Während die schwarz-grüne Stadtregierung seit  

ewiger Zeit  an einer Sammeltaxi-Lösung arbei-

tet, die Neunkirchen jedes Jahr ca. € 90.000.– 

kosten wird, haben wir Nägel mit  Köpfen ge-

macht und das oŌ geforderte City-Taxi in Ko-

operaƟon mit First  Class TAXI PRUGGM AYER um-

gesetzt . 

Wie funkƟoniert das City-Taxi?

Einfach anrufen bei 0699 10 500 500. Innerhalb 

maximal einer Stunde werden Sie von zu Hause 

abgeholt  und zu Ihrem gewünschten Ziel inner-

halb der Stadt  Neunkirchen gefahren. 

Was kostet das City-Taxi?

Die Stadt– und Gemeinderäte der SPÖ Neunkir-

chen haben dafür einen Betrag zur Verfügung 

gestellt . Solange in diesem Topf Geld ist , kosten Fahrten 

innerhalb des Ortsgebiets 0 EUR. Für Fahrten im Umkreis 

von 5 km außerhalb der Stadt  Neunkirchen ist  ein Unkos-

tenbeit rag zu entrichten. Fahrten über 5 km außerhalb des 

Stadtgebiets sind nicht  gedeckt . 

Wer kann es in Anspruch nehmen ?

 Neunkirchner* innen über 65 Jahren

 M enschen mit  Gehbehinderung (auch unter 65)

 M enschen mit  Gebrechen oder  Behinderungen, die 

ein öffentliches VerkehrsmiƩel nicht oder nur sehr 
schwer nutzen könnten (auch unter 65)

Wie wird abgerechnet?

Das Taxiunternehmen hat vorgedruckte, nummerierte Ti-

ckets. Hier ist  nur Name und Adresse des Kunden, sowie 

das Fahrziel einzutragen. M it  diesen Tickets wird dann zwi-

schen dem Taxiunternehmen und der SPÖ-FrakƟon abge-
rechnet . 

In welcher Zeit wird das Service angeboten?

Da das City-Taxi für Fahrten zu Ärzten, Ämtern, Kranken-

haus, Friedhof und Einkauf, etc. gedacht  ist , also für not -

wenige Besorgungen, ist  die Zeitspanne eingegrenzt. 

M o-Sa von 7-19 Uhr, Feiertage nach den Öffnungszeiten 

der Fa. First  Class Taxi Pruggmayer. 

Wie lange wird es dieses Service geben?

Grundsätzlich solange Geld im Topf ist . Wir schätzen, 

dass wir mit  der bereitgestellten Summe einige M o-

nate dieses Service anbieten können. 

M it  den Erfahrungen aus den ersten Monaten wer-

den wir versuchen, ein weiterführendes Konzept  zu 

erstellen. 

Unternehmerin Barbara Pruggmayer mit den STR Andrea Kahofer und 

Günther Kautz vor dem neuen E-Taxi der Firma First Class TAXI PRUGG-

M AYER Pruggmayer. Taxi Service auch beim Rock´n  Roll Ball !


